
Verbindet Menschen und
Wirtschaft in Mainfranken

Wichtige Informationen

zur IHK-Wahl 2022

Haben Sie Fragen?

Gerne beantworten wir persönlich alle Ihre Fragen
rund um die IHK-Wahl.

Ihre Ansprechpartner:
Ass. Mathias Plath
Ass. Cornelia Becker-Folk
Natalie Easter

Wahlhotline:
 0931 4194-422

Montag bis Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag  von 14:00 bis 16:00 Uhr

ihk-wahl@wuerzburg.ihk.de

Wahlinformationen online:
Alle aktuellen Informationen
rund um die IHK-Wahl 2022
finden Sie auch unter:
www.wuerzburg.ihk.de/wahl 

Einsicht in die Wählerlisten

Einsicht können Sie vom 21.06. bis 08.07.2022 bei der IHK 
in Würzburg sowie in der Geschäftsstelle in Schweinfurt 
nehmen. Bitte prüfen Sie, ob Sie der richtigen Wahlgruppe 
zugeordnet sind. Sie können nur in Ihrer Wahlgruppe wählen.

Frist für Änderungen

Sollten Sie feststellen, dass Sie nicht in der richtigen Wahl-
gruppe oder dem richtigen Wahlbezirk zugeordnet oder gar 
nicht in der Wählerliste aufgeführt sind, so können Sie Ein-
spruch einlegen. Bis zum 15.07.2022 haben Sie die Möglich-
keit, beim Wahlausschuss der IHK einen schriftlichen Antrag
auf Änderung zu stellen.

Frist zur Einreichung von Wahlbewerbungen und 
Vorschlägen

Bis 29.07.2022 können Sie Kandidaten vorschlagen oder 
selbst kandidieren.

Versand der Wahlunterlagen und Wahlfrist

Die IHK-Wahl ist eine reine Briefwahl. Die Wahlunterlagen 
werden ab 13.09.2022 mit der Post versandt. Sie  haben 
dann vom 15.09. bis 13.10.2022 Zeit, die ausgefüllten 
 Unterlagen an die IHK zurückzuschicken.
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Wichtige Termine Informationen



IHK-Wahl 2022

Alle vier Jahre wählen die rund 69.000 mainfränkischen 
Unternehmen ihr „Parlament der Wirtschaft“: Die IHK-Voll-
versammlung  sowie die Gremialausschüsse in fünf Land-
kreisen. Im Herbst 2022 ist es wieder so weit. Nutzen Sie 
Ihr Wahlrecht und bestimmen Sie mit, wer Ihre Interessen 
von 2023 bis 2026 vertritt.

Was und wen wähle ich?

Vollversammlung
Sie wählen die Vertreter Ihrer Wahlgruppe (Branche) in die 
IHK-Vollversammlung. Das höchste IHK-Gremium besteht 
aus 80 ehrenamtlichen Mitgliedern. Die Sitzverteilung ent-
spricht der wirtschaftlichen Struktur im IHK-Bezirk und 
spiegelt die wirtschaftlichen Kräfteverhältnisse in Main-
franken wider.
Die Vollversammlung tagt derzeit drei Mal im Jahr und ent-
scheidet über alle wichtigen Fragen der IHK. Sie legt bei-
spielsweise die Höhe der Mitgliedsbeiträge und Gebühren 
fest. Sie bestimmt die wirtschaftspolitischen Positionen der 
IHK und gestaltet regionale Initiativen mit. Vor allem be-
schließt sie - wie jedes Parlament - den Haushalt und kon-
trolliert die Kosten. Die Unternehmer in der Vollversamm-
lung entscheiden somit, was mit Ihren Mitgliedsbeiträgen 
passiert. Die Aufgaben der IHK sind im IHK-Gesetz, einem 
Bundesgesetz, geregelt.

Präsident und Präsidium 
Die Vollversammlung wählt aus ihrer Mitte die Präsidentin 
oder den Präsidenten sowie zwei Vizepräsidenten, welche 
die mainfränkische Wirtschaft nach außen vertreten. Außer-
dem wählt sie zwölf weitere Präsidialmitglieder und bestellt 
den IHK-Hauptgeschäftsführer.

Gremialausschüsse

Unmittelbar vor Ort vertreten regionale Ausschüsse die 
Interessen der Unternehmer. In den Landkreisen Bad Kis-
singen, Haßberge, Kitzingen, Main-Spessart und Rhön-  
Grabfeld bündeln Gremialausschüsse mit jeweils 15 ehren-
amtlichen Mitgliedern die Meinung der regionalen Wirt-
schaft. Auch diese Gremialausschüsse stehen 2022 zur Wahl.

In Stadt und Landkreis Würzburg sowie Schweinfurt wer-
den keine Gremialausschüsse gewählt. Dort vertreten die 
Vollversammlungsmitglieder im Bezirksausschuss Würzburg 
beziehungsweise Schweinfurt die Interessen der Betriebe 
direkt.

Wer darf wählen?

Wählen dürfen grundsätzlich alle IHK-zugehörigen Unter-
nehmen der gewerblichen Wirtschaft, die zum Stichtag 
10.08.2022 in die Wählerliste eingetragen sind. Jedes IHK- 
zugehörige Unternehmen hat eine Stimme.

Wer kann gewählt werden?

Sie können gewählt werden, wenn Sie für Ihre Wahlgruppe  
kandidieren; Sie können aber auch jemand anderen zur 
Wahl vorschlagen. Sie müssen am letzten Tag der Wahlfrist 
volljährig und zur Ausübung des Wahlrechts berechtigt 
sein. Außerdem müssen Sie entweder selbst als Unterneh-
mer IHK-Mitglied sein oder ein der IHK-zugehöriges Unter-
nehmen vertreten.

Warum soll ich wählen?

Unternehmer entscheiden für Unternehmer. Dieses Prinzip
der Selbstverwaltung ist die Basis der IHK. Sie bestimmen,
wer in Mainfranken mitgestaltet, wenn es um wirtschafts-
politische Fragen geht. Sie bestimmen, wer wichtige regio-
nale Initiativen auf den Weg bringt. Wie bei jeder demokra-
tischen Wahl kommt es auf Ihre Stimme an.
Ehrenamtlich tätige Unternehmer bringen Kompetenz und 
Sachverstand aller Wirtschaftszweige und Branchen aus 
Unternehmen aller Größen in die Arbeit der IHK ein.
Das Engagement von aktuell rund 6.500 mainfränkischen
Unternehmern und Führungskräften, die in verschiedenen
Funktionen vom IHK-Präsidenten bis zum ehrenamtlichen
Prüfer aktiv sind, sichert die Praxisnähe der IHK-Arbeit –
kostengünstig und an Stelle des Staates.


